
TELEMATIK
Checkliste

STARTKLAR FÜR DIE TELEMATIK?

Welche Hard- und Software brauche ich, um meine Einrichtung an die 
Telematikinfrastruktur anzubinden? 

Wir haben eine Checkliste für Sie vorbereitet, die Ihnen dabei helfen 
soll, die ersten Schritte in das sichere Netz des Medizin- und Gesund-
heitswesens zu unternehmen. 

Noch sind die Anwendungen für die Pflege- und Sozialbranche über-
schaubar. Ein wichtiges und vor allem nützliches Tool können Sie 
aber schon einsetzen − den KIM-Dienst. Über diesen Dienst lassen 
sich patientenbezogene Dokumente sektorenübergreifend mit allen 
Stakeholdern im Medizinwesen teilen. Arztbriefe, Röntgenbilder, Be-
funde, Medikationsdaten lassen sich bequem über ein KIM-Postfach 
empfangen und versenden. Das FAX hat also ausgedient. 

Außer Dokumenten werden auch immer mehr strukturierte Daten 
übertragen, z.B. im Zuge einer Patientenüberleitung. Und neben KIM 
sind weitere Dienste auf einem guten Weg, z.B. die elektronische Pa-
tientenakte („ePA für Alle“) und der elektronische Leistungsnachweis 
für die häusliche Pflege.
   
NUTZEN SIE EINFACH DIE CHECKLISTE

Die Checkliste soll Ihnen bei den ersten Schritten in die TI behilflich 
sein. Soll der Konnektor in ihrer Einrichtung stehen oder doch lieber 
in einem Rechenzentrum zentral verwaltet und gewartet werden? 
Brauchen Sie eine KIM-Adresse oder gleich zehn? Das ist eine ganz 
individuelle Entscheidung, die von ihrer internen Organisationsstruk-
tur und Ihrem Informationsnetzwerk abhängt. 

Zu den einzelnen Komponenten haben wir Ihnen die wichtigsten 
Informationen zusammengestellt. Los geht's! 
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*Die Preise verstehen sich zuzüglich (derzeit 19%) MwSt.  
  Die einmaligen sowie die laufenden Kosten sind förderfähig. Siehe GKV-Website

KONNEKTOR / TI GATEWAY
Um sich an die Telematikinfrastruktur anzubinden, benötigen Sie einen entspre-
chenden Konnektor, eine Art Rooter, über den die Kommunikation in das TI-Netz 
versendet wird. Dieser ist als Hardware-Komponente on premise erhältlich oder 
als Dienst buchbar. Das heißt, dass der Konnektor entweder als Hardware in der 
Einrichtung platziert oder in einem Rechenzentrum als Dienst (TI as a Service) zen-
tral verwaltet wird. Grundsätzlich empfehlen wir die Variante TI as a Service über 
das neue, ab April 2025 verfügbare TI Gateway. Der Vor-Ort-Konnektor sollte nur bei 
kleineren Einrichtungen zum Einsatz kommen oder in Projekten, die zwingend vor 
April 2025 abgeschlossen sein müssen.

MODUL EINMALIG* MONATLICH* CHECK

Telematik-Konnektor on premise inklusive VPN-Zugang 
je Einrichtung / IK

1.790,- € 49,- €

TI as a Service via TI Gateway
je Träger / Vivendi-Instanz
zzgl. je Einrichtung / IK

490,- €
290,- €

70,- €
29,- €

BSI-Gehäusesiegel mit
Echtheitsmerkmal

Ist der VPN-Zugang aktiv?  
Ein LED-Panel zeigt den Be-

triebsstatus an 

USB, WAN, LAN, Spannungs-
versorgung und Netzschalter

Unsere Empfehlung: 
Wählen Sie statt des Konnektors 
»TI as a Service« via TI Gateway
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KARTENTERMINAL

Um sich gegenüber der TI auszuweisen und den VPN-Zugang aufzubauen, benöti-
gen Sie einen Einrichtungsausweis (SMC-B-Karte), einen elektronischen Heilberufs-
ausweis (eHBA) und ein Kartenterminal. Zuerst beantragen Sie den eHBA für eine 
Fachkraft der Einrichtung (i.d.R. die PDL). Dazu registrieren Sie sich zunächst im 
elektronischen Gesundheitsberuferegister und bestellen anschließend mit Hilfe der 
Vorgangsnummer, die Sie dort erhalten, Ihren eHBA. Sobald dieser vorliegt, können 
Sie die SMC-B bestellen. Für beide Karten können Sie das folgende Portal von  
d-trust, einer Tochtergesellschaft der Bundesdruckerei, nutzen:
www.d-trust.net/Connext

MODUL EINMALIG* MONATLICH* CHECK

eHealth-Terminal, wahlweise Cherry ST 1506 
je Gerät, inkl. Sicherheitsmodul (gSMC-KT)

690,- € 9,90 €

Steckplatz 1 für elektronische 
Gesundheitskarte (eGK)

Steckplatz 2 für elektronischen 
Heilberufsausweis (eHBA)

Steckplatz 3 und 4 für die 
gerätespezifische Sicherheits-
modulkarte KT (gSMC-KT) und 

den elektronischen Institu-
tionsausweis (SMC-B) BSI-Gehäusesiegel mit

Echtheitsmerkmal
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KOMMUNIKATION IM MEDIZINWESEN (KIM)

Der KIM-Dienst ist der einheitliche Standard der gematik, um medizinische Doku-
mente innerhalb der Telematikinfrastruktur (TI) sicher miteinander zu teilen. Damit 
können Arztbriefe, Röntgenbilder, Medikationspläne, Verordnungen und viele wei-
tere patientenbezogene Daten als KIM-Nachricht sektorenübergreifend versendet 
werden. Der Service ist im Vivendi Aktuelles-Webmodul integriert, kann aber auch 
aus anderen Vivendi-Programmbereichen heraus genutzt werden.

MODUL EINMALIG* MONATLICH* CHECK CHECK

Vivendi TIC Web Aktuelles KIMplus 
erweiterte Prozessintegration, je Vivendi-Instanz
je Träger / Vivendi-Instanz

1.490,- € 49,- €

KIM-E-MAIL-ADRESSE

Patientenbezogene Dokumente lassen sich nur mit einer speziellen KIM-E-Mail-Ad-
resse empfangen und versenden. Diese weist Sie und Ihre Einrichtung gegenüber 
anderen Nutzern der TI aus und wird im bundeseinheitlichen Adressbuch gelistet. 
Eine eindeutige KIM-E-Mail ist daher wichtig, um von Ärzten, Krankenhäusern und 
Weiteren gefunden zu werden. Dafür entscheiden Sie sich für eine Domain und wir 
richten Ihnen so viele Postfächer ein, wie Sie für Ihre Einrichtung benötigen.

MODUL EINMALIG* MONATLICH* CHECK

KIM-Postfach, Preis je Postfach 
Max.Muster95@vivendi.kim.telematik 
Verwaltung_HausAmSeePB@vivendi.kim.telematik

0,- € 8,50 €

Premium Domain, Preis je Domain  
Max.Muster@HausAmSeePB.kim.telematik 
Mehrere Postfächer pro Domain möglich!

0,- € 29,- €

Premium Subdomain, Preis je Subdomain 
Max.Muster@HausAmSeePB.vivendi.kim.telematik, 
Mehrere Postfächer pro Domain möglich!

0,- € 3,- €
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ELEKTRONISCHE PATIENTENAKTE & MEDIKATIONSPLAN

Die elektronische Patientenakte (ePA) ist das Herzstück der Telematikinfrastruktur. 
Alle Gesundheitsdaten des Patienten können hier zentral gespeichert werden.
Besonders komfortabel wird der Zugriff auf freigegebene medizinische/ pflegerische 
Informationen Ihrer Klienten mit Hilfe der erweiterten Prozessintegration, die das 
Vivendi-Modul Web MED bietet – übrigens nicht nur für Daten aus der ePA, sondern 
auch für Daten, die von Vivendi-Assist Diensten/ Partnern bereitgestellt werden.

MODUL EINMALIG* MONATLICH* CHECK

Vivendi TIC Web MED (ab Verfügbarkeit) 
je Einrichtung / IK

990,- € 99,- €

JETZT DURCHSTARTEN!
Wenn Sie sich an die Telematikinfrastruktur anbinden wollen und den ersten Dienst 
für die Pflege − Kommunikation im Medizinwesen (KIM) − nutzen wollen, kontak-
tieren Sie gerne unser Vertriebsteam per E-Mail unter vertrieb@connext.de oder 
telefonisch unter 05251/771-170.
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